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ABTRACT
Algorithmisierung und die Automatisierung von Designprozessen beschäftigten mich für den Großteil
meines Studiums. Im Sommersemester 2018 hatte ich bereits ersten Kontakt mit intelligenten
Bilderkennungsalgorhithmen die ich für mein Projekt nutzte um ein Bildarchiv neu zu ordnen. Mein
erstes Expose formulierte ich mit der Intention mögliche Konsequenzen von KI für Grafikdesign und
weiter gefasst für andere kreative Arbeitsfelder im Allgemeinen zu analysieren. Dazu gehörte es an
erster Stelle grundsätzliche Begriffe zu definieren und Prozesse zu verstehen. Ich sammelte einige
Frage die ich für meinen Prozess als essentiell sah:
– Wie kommunizieren wir mit Maschinen, wie kommunizieren Maschinen mit uns?
– Gibt es ein universelles System um Gestaltung zu beschreiben? Kann dies genutzt werden um
Gestaltung zu generieren?
– Ist Kreativität simulierbar?
– Macht es einen Unterschied, ob der Algorithmus denkt/fühlt wie ein Menschsolange er nur
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menschliche Ergebnisse produziert?
– Was ist der Wert von KI generierter Kunst/Design?
– Was passiert wenn Menschen den Unterschied zwischen von KI generiertenund menschlich erstellten
Kreationen nicht mehr erkennen können?
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